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Der Sanitätsdienst im spanisch amerikanischen Kriege hat manche gute Lehre gezeitigt.
Vor allem bemerkenswert ist die Beobachtung, wie vieles gethan werden kann gegen die Aus-
breitung verheerender Seuchen im Kriege, und darin haben die Amerikaner Großes geleistet.
Auch ihre Vorsorge für die erste Hülfe bei Verwundungen durch Abgabe von Verbandpäckchen
bat dort, wo dieselben zur Verwendung kamen, Gutes zur Folge gehabt; heilten doch die
Wunden der Amerikaner viel besser als die der Spanier. Mangelhaft war der Sanitätsdienst
nur dort, wo er im Frieden zu wenig vorbereitet war. Deshalb ergibt sich, um mit den

Worten des Autors zu sprechen, für alle Armeen als wichtigste Lehre aus dem amerikanischen
Kriege: Gründliche und allseitige Vorbereitung im Frieden für den Krieg.

Die Verunglückungen mit tätlichem Ausgange in der Schweiz

während des Jahres 1899.
^evickvuts nwrtol« vu 8à8v pvuàut l'nuuêo 1809.
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Ge-
schlecht

8exs

Altersklassen - - Masses il'âgs

Art der Unfälle Jahre -- till« LZ
Leere ll'aoci-ients

IN. L.

0--4
s.

5--14
f.

15--59 60
f.

6?
f.

Sturz von der Treppe

„ v. Fenster, Stock-/
werk, Balkon .i

„ v. Dache

„ v. d. Hcubühnct
i. d. Tenne .j

„ v. Bett, Stuhl,l
Tisch, Ofentritt w.j

„ v. e. Gerüst, Bau-s
gcriist ec. .j

„ v. d. Leiter

„ v. Baume.
Absturz v. e. Anhöhe.!

i. e. Abgrund ec.j

„ v. c. Felsen, ohne!
nähere Angabe .s

„ im Gebirge, ohne!
nähere Angabe .j

Sturz v. e. Brücke.

„ Mauer ee.

„ v. Pferde.
„ „ Wagen, ohne!

nähere Angabe .j
„ durch Scheuwcrd.i

der Pferde .>

„ v. Hcuwagen

„ „ Kinderwagen.
„ beim Schütteln
„ v. Velo

Fall auf glatt. Boden,!
durch Stolpern, Aus-'
glitschen w., auch
Sturz o. näh. Ang.l

10t

49

25

47

14

19

17
29

32

40

15

6

13

«
7

12
2
1

3

201

79

t9
2

42

6

18

17
28

26

36

14

5

12

7

46

6

11
2
i
g

133

22

10

5

8

1

1

6

4

1

1

1

3

1

1

71

3

11

2

2

1

2

2

4

2

1

4

2

3

1

1

2

1

7

1

1

3

1

12

1

1

2

i

45

20

20

24

17

10
13

17

25

13

4

11

6

34

5

7

3

59

6

2

5

1

3

1

1

1

1

15

29

5

4

16

4

1

6
13

8

4

1

9

1

4

60

16

4

5

3

3

1

I

51

20

6

I
4

1

2

3

2

1

4

1

18

4

7

(Tute dans un escalier
Tombe d'une ksnôtre,

s d'uu âge, balcon
Tombe (l'un toit

f du keoil clans la
ì A'KNAS

> „ à lit, d'une
I ebaiss, (l'une
I table, etc.
l „ d'un êebakau-
s ckags

d'une eebslls
d'un arbre

j d'un lien êlsvá
(bin IM piciptt, à

t d'un roeber, sans
s autre indication
f „ daus la emàzec,
s sans antre ind.
l „ d'un pont, d'une
s passerelle
l „ dn baut d'un
s mur, etc.
Lbnts de cbsval

f „ de voiture, sans
s antre indieation
j „ id., Is ebsval
> s'stant emballé
Tanibè d'un obar de foie

d'un ebar ibelià

„ traîneau
d'une bicyclette

l „ sur un plancber
/ glissant, etc, st
I cbnts sans autre
s indication

Total 692 556 136 23 11 35 5 333 36 165 84 63 11 Total

7° 100 80 20 5 6 53 36 °/°



204

il. Unfall durch Ertrinken. — par <,ai»a»vr,i<»ii.
Wie aus der nachstehenden Zusammenstellung hervorgeht, macht die Zahl der Unfälle

durch Ertrinken (ohne weitere Angaben) 56 "/» der Gesamtzahl dieser Unfallskategorie aus.
Es wäre sehr wünschenswert, für alle diese Unfälle die näheren Verumständungen zu kennen,
welche den Sterbefall herbeiführten. Die hohe Zahl der ertrunkenen Kinder unter fünf Jahren
weist schon von selber auf die Wichtigkeil hin. welche der Aufsicht und Vorsicht seitens der
Eltern zuzuschreiben ist. Eine vorbeugende Maßnahme bestände in gesetzlichen Vorschriften
über bessere Instandhaltung und Eindecknng der Wassersammler, Jauchekasten, Abtrittgrubcn :c.,
wodurch eine Verminderung der Unglücksfälle bei kleinen Kindern herbeigeführt würde. —
Auch die Zahl der beim Baden ertrunkenen Personen ist eine verhältnismäßig große, indem
sie 16 °/o aller Unfälle durch Ertrinken umfaßt. Es wäre nützlich zu wissen, ob die Opfer
dieser Unfälle des Schwimmcns kundig waren oder nicht, worüber die Sterbckarte keine Aus-
knnft erteilt. Die Häufigkeit dieser Unfälle ist immerhin ein dringendes Argument für den

Schwimmunterricht in den Schulen, welcher für alle Schulkinder in den in der Nähe
eines Sees oder Flusses befindlichen Ortschaften obligatorisch gemacht werden sollte, sowie auch

für die Erstellung von Schwimmbassins in Ortschaften, welche in dieser Beziehung we-
niger günstig gelegen sind.
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Aus den Unreinen.
Bernisches Rotes Kreuz. Der ncugewählte ber nische Kantonal vorstand hat sich folgender-

maßen konstituiert: Präsident: Hr. Oberst t. G. Alb. v. Tscharncr; Kassier: Frau Nationalrat Brunner-
Stcttler; Sekretär (zugleich Vizepräsident): Dr. W. Sahli.

Am 27. Oktober begann der Militärsanitätsverein Viel unter Anziehung von Samaritern von Viel
und Bözingcn die Einrichtung von zwei Güterwagen für je acht liegend zu Transportierende. Da das be-

zügliche Material nicht nur fur den Tag selbst genügen, sondern bleibenden Wert haben mußte, war zum
vorncherein mehr als eine Übung zur Fertigstellung aller 16 Lager vorgesehen. Hr. Oberst Dr. Moll be-

ehrte uns mit „seiner Gegenwart rind sprach sich zustimmend über die neue Einrichtungsart aus, welche, der

Idee unseres Übungsleiters, Hrn. San.-Wachtmcistcr Marthalcr, entsprungen, ein freieres Ein- und Aus-
hängen der Bahren in den oberen Lagern ermöglicht, als eS bei den bisherigen Noteinrichtungen der Fall
war. L. 8.
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